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Kirchheim blüht - gerade jetzt

TROTZ CORONA:                         
WIR RADELN WIEDER!

Seit 2017 sind wir beim Stadtradeln dabei 
und sammeln auch in diesem Jahr an 21 
zusammenhängenden Tagen vom 28. Juni 
bis zum 18. Juli Kilometer um Kilometer für 
ein gutes Klima. Gerade jetzt kann Radfah-
ren mehr als Klimaschutz sein: 

In der aktuellen Corona-Krise schützt es 
uns vor Infektionen. Radfahrer halten nicht 
nur automatisch mehr Abstand zu ande-
ren, sie sind auch einem geringeren Risiko 
ausgesetzt, sich durch Berührungen von 
Oberflächen, z. B. in Bussen und Bahnen, 
zu infizieren. Legen Sie die Wege mit dem 
Rad zurück, ob zur Arbeit, zur Schule oder 
zum Einkaufen. Trainieren Sie Ihre Lunge, 
stärken Sie Ihr Immunsystem, mindern Sie 
das Infektionsrisiko und vor allem: Tun Sie 
etwas für Ihre Seele, durch Bewegung in 
frischer Luft und Sonne! Und hinterher ein-
fach die Kilometer eintragen! So haben wir 
die Möglichkeit, uns zumindest digital mit 
anderen Menschen auszutauschen. 

Wer kann mitmachen? Alle die in Kirchheim 
wohnen, arbeiten oder zur Schule gehen. 

Neu in diesem Jahr: Schulradeln
Der bayernweite Wettbewerb Schulradeln 
ist für alle weiterführenden Schulen, mit 
Schülern, Lehrern, Schulangestellten und 
Eltern ebenfalls vom 28. Juni - 18. Juli. Alle 
Schulradel-Kilometer werden auch unse-
rem örtlichen Stadtradeln-Kilometerstand 
zugerechnet und sorgen für ein Super-Er-
gebnis in unserer Gemeinde! Auf die Ge-
winnerschulen warten Preise! 

Anmelden schon jetzt: www.stadtradeln.de 
oder auf der gemeindlichen Website unter 
www.kirchheim-heimstetten.de/stadtra-
deln. Hier auch alle weiteren Informatio-
nen. Dennoch: Bitte halten Sie sich auch 
beim Radfahren an alle Empfehlungen 
zur Corona-Krise!
Unsere alljährliche gemeinsame Radltour 
zum Auftakt des Stadtradelns muss leider 
entfallen.

Mit Gartenarbeit die Krisenzeit überbrücken 
und sich dabei aktiv für Natur, Umwelt und 
Artenvielfalt einsetzen - trotz Corona soll es 
im Sommer wieder vor unserer Haustür, am 
Wegesrand und an Feldrainen farbenfroh 
blühen. Bienenfreundliches Gärtnern ist auch 
in diesem Jahr in der Gemeinde angesagt, 
damit es in Kirchheim, Heimstetten und Hau-
sen summt und brummt. Bienenfreundliche 
Gemeinde - diesen Titel vom Bezirk Oberbayern 
erhielt Kirchheim im vergangenen Jahr für den 
Einsatz rund um Artenvielfalt und Biodiversität. 
Indem die Kommune Flächen, Straßenränder 
und Verkehrsinseln bienenfreundlich bepflanzte, 
Streuobstwiesen bewirtschaftete und örtlichen 
Imkern Stellplätze zum Aufstellen von Bienen-
häuschen und Bienenvölkern zur Verfügung stell-
te, wurden die Kriterien der Jury erfüllt. Außerdem 
wurden im vergangenen Jahr 100 Sackerl mit je 
40 Gramm Blumensamen verteilt, die in privaten 
Gärten und auf Gemeinschaftsflächen aufgingen 
und insgesamt 1.000 Quadratmeter zum Blühen 
brachten. Auch in diesem Jahr engagiert sich die 
Gemeinde, damit es in Kirchheim summt und 
brummt. Zum Weltbienentag am 20. Mai kann 
die Gemeinde viele Maßnahmen, Projekte und 
Aktionen vorweisen. Anfang Mai wurden bereits 
wieder 100 Samentütchen vom Umweltamt ver-
teilt, deren Saat hoffentlich im Sommer aufgeht 
und Nahrungs- und Pollenquellen für Bienen, 
Hummeln und Schmetterlinge bietet. Da die flei-
ßigen Tiere unverzichtbar für unser Ökosystem 
sind, wird es auch heuer wieder größere Blühflä-
chen auf der Geranienwiese in Heimstetten, der 
Kastanienwiese am Collegium, auf Ausgleichs-
flächen südöstlich des Bajuwarenhofs, am Spiel-
platz und am Parkplatz rund um den Sportpark 
Heimstetten, an der Grundschule an der Martin-

Luther-Straße sowie an der Graf-Andechs-Straße 
und am Rodelhügel an der Theodor-Strom Straße 
geben. An den Ortsausgängen Richtung Asch-
heim, Landsham und Grub werden Ringelblumen, 
Mohn und Drachenkopf farbliche Akzente setzen 
und ein bienenfreundliches Umfeld schaffen. 
Magerrasen und Obstbäume auf den Ausgleichs-
flächen im Moos bilden ebenso Lebensraum für 
Tiere und Pflanzen wie Heckenstreifen etwa ent-
lang der Flurstraße, die zudem noch Windschutz 
leisten und Bodenerosion verhindern. Insgesamt 
summiert sich die Fläche dieses bienenfreund-
lichen Engagements auf 20.000 Quadratmeter. 
Auch kleine Maßnahmen sind ein schöner An-
blick und helfen: Bereits jetzt wachsen auf den 
Verkehrsinseln insektenfreundliche Stauden, die 
Blumenkästen am Rathaus sowie die Pflanzenpy-
ramide am Pfarrer-Caspar-Mayr-Platz bestückten 
die Gemeindegärtnern mit bienenfreundlichen 
Blühpflanzen. Projekte mit KITAs und Schulen 
stärken ebenfalls die Ökologie und fördern das 
Umweltbewusstsein. Insektenhotels und Nist-
kästen, die gemeinsam im gesamten Gemeinde-
gebiet verteilt wurden, sorgen dafür, dass Käfer, 
Schmetterlinge und Vögel Unterschlupfmöglich-
keiten und Brutgelegenheiten finden. „Schutz, 
Sicherung und Erhalt der Lebensräume für Tier- 
und Pflanzenarten sind untrennbar mit einem 
engagierten Einsatz für unsere Naturlandschaft 
verbunden. Blühstreifen sorgen nicht nur für die 
lebensnotwendige Artenvielfalt, sondern tragen 
auch zur Schönheit unserer Gemeinde bei“, meint 
Erster Bürgermeister Maximilian Böltl. Artenschutz 
wird ein wichtiges Anliegen der Landesgarten-
schau 2024 in Kirchheim sein. Mit dem Ziel, lang-
fristige städtebauliche Projekte, den Erhalt und 
die Gestaltung von Grünflächen sowie den Schutz 
von Natur- und Umwelt miteinander zu vereinen. 

Kirchheim blüht: Mit Maßnahmen, Projekten und Aktionen gilt es Bienen, Hummeln und die gesamte Arten-
vielfalt zu schützen und damit die einzigartige Schönheit der Natur zu bewahren.

Arbeiten zur Anbindung
der Heimstettner Straße
Seite 3

Archäologie in Kirchheim
Seite 8 bis 10
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ERSCHEINUNGSTERMIN DER 
KIRCHHEIMER MITTEILUNGEN

Die Ausgabe 11 im Jahr 2020 erscheint am 
Donnerstag, 28. Mai. Der Anzeigen- und 
Redaktionsschluss ist wegen des Feiertags 
Christi Himmelfahrt vorgezogen auf: 

Gewerbliche Anzeigen:
Dienstag, 19. Mai, 16.00 Uhr an
anzeigen@kirchheim-heimstetten.de

Private Kleinanzeigen:
Mittwoch, 20. Mai, 10.00 Uhr an
anzeigen@kirchheim-heimstetten.de

Wegen Corona bitten wir darum, sowohl 
gewerbliche Anzeigen als auch private Klein-
anzeigen möglichst per E-Mail zu senden.

Redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, 20. Mai, 10.00 Uhr an
kimi@kirchheim-heimstetten.de

Datenschutz und Bildrechte
Vereine, Organisationen und Institutionen, 
die Artikel mit Fotos von Personen in den 
Kirchheimer Mitteilungen veröffentlichen 
möchten, müssen sicherstellen, dass eine 
entsprechende Einwilligung der abgebil-
deten Person(en) und bei Minderjährigen 
die Einwilligung der Sorgeberechtigten 
zur Veröffentlichung in Textform vorliegt. 
Die Einwilligung muss für Print, Online 
und Social Media gelten.
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ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Die Gemeinde wieder zu den gewohnten Zeiten 
geöffnet:

montags: 8 bis 12 Uhr und 14 Uhr bis 18 Uhr
dienstags bis freitags: 8 bis 12 Uhr
freitags öffnet das Einwohnermeldewesen be-
reits um 7.30 Uhr

Wegen Corona ist dabei zu beachten:
- das Betreten ist nur mit Mund- und Nasen-
schutz gestattet. Auch die Mitarbeiter werden 
eine Alltagsmaske tragen.
- in den Wartebereichen dürfen sich gleichzeitig 
max. 2 Personen aufhalten. Andernfalls bitten 
wir Sie, außerhalb des Gebäudes zu warten.
- Bitte bringen Sie zum Bearbeiten von Doku-
menten Ihren eigenen Stift mit.

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF

Der Wertstoffhof hat für dringende Fälle geöff-
net:
Dienstag   10 - 12 Uhr
Mittwoch und Freitag 16 - 19 Uhr

Es finden Blockabfertigungen mit maximal vier 
Fahrzeugen auf dem Gelände statt. Deshalb 
kann es zu langen Wartezeiten kommen. Nur 
haushaltsübliche Mengen werden angenom-
men. Gefahrgut und Kehrgut kann leider nicht 
auf dem Wertstoffhof entsorgt werden. Eine 
Anlieferung ist nur mit Mund- und Nasenschutz 
gestattet.

ÖFFNUNGSZEITEN                             
GEMEINDEBÜCHEREI

Die Gemeindebücherei hat ab 12. Mai unter 
„Coronaregeln“ geöffnet. Die Öffnungszeiten 
lauten:
Dienstag                                       15-18 Uhr
Mittwoch     9-12 Uhr und 16-19 Uhr
Donnerstag   9-12 Uhr und 16-19 Uhr

Wegen Corona ist dabei zu beachten:
-  Sie bringen uns Ihre zurückzugebenden 
 Medien in Tüten verpackt (am besten natür-
 lich Papiertüten) und stellen diese bei uns ab. 
 Diese werden von uns zu einem späteren 
 Zeitpunkt, außerhalb unserer Öffnungszei-
 ten, desinfiziert und zurückgebucht!
-  Wer die Bücherei betritt, trägt einen Mund- 
 und Nasenschutz und desinfiziert an der Des-
 infektionsstation die Hände.
-  Sie suchen Ihre Medien zügig aus und lassen 
 sie an unserer Ausleihtheke verbuchen.
-  Sollten Sie Recherche benötigen, informieren 
 Sie unsere Mitarbeiterinnen wie gewohnt. 
 Die Recherche-Plätze können nicht benutzt 
 werden. Wer möchte recherchiert zu Hause 
 und schickt eine E-Mail oder ruft an und  
 kann die Medien dann fertig gepackt zu den  
 Öffnungszeiten bei uns abholen.
-  Halten Sie Abstand!
-  Immer fünf Personen können den Bücherei-
 raum gleichzeitig betreten. Bitte denken Sie  
 daran, wir müssen dabei auch Kinder mit-
 zählen!
-  Verweilen ist in der Bücherei momentan  
 nicht möglich.

SITZUNGSKALENDER

Die Sitzung des Gemeinderats findet in der 
Turnhalle der Grund- und Mittelschule, 
Heimstettner Straße 12 statt.

Im Mai ist folgender Sitzungstermin (öffentlich) 
geplant*:
Dienstag, 26. Mai, 19.00 Uhr
Gemeinderatssitzung

Bitte beachten Sie auch die Informationen auf 
den Seiten des Ratsinformationssystems der 
Gemeinde Kirchheim b. München: https://ris.
kommuna.net/kirchheim  *Stand: 08.05.2020

AUS DEM EINWOHNERMELDEAMT

Am 30.04.2020 waren in der Gemeinde Kirch-
heim b. München
mit Hauptwohnsitz  12.952 Personen
mit Nebenwohnsitz        780 Personen
sind insgesamt gemeldet 13.732 Personen

Geburten Monat April            8 Personen
Sterbefälle Monat April          19 Personen
Einwohnermeldeamt  Hintzen Tel.90909-2104

FUNDAMT

Im Fundbüro der Gemeinde warten zahlreiche 
Fundgegenstände auf ihren rechtmäßigen 
Eigentümer. Informationen erhalten Sie im Rat-
haus, Münchner Str. 6, Tel. 90 90 9-0. Abgege-
ben wurde vor kurzem: 
Schlüssel, Schlüsselbund mit Täschchen

Auf dem Bauhof lagern auch einige Fundfahr-
räder. Infos erhalten Sie unter Tel. 90 90 9 35 
04. Informieren Sie sich auch bei unserer Fund-
sachen-Onlinesuche unter www.kirchheim-
heimstetten.de . Der Service bietet Ihnen die 
Möglichkeit, sich unabhängig von Öffnungs-
zeiten rund um die Uhr nach Ihrem verlorenen 
Gegenstand zu erkundigen.

SENIORENAUSFLÜGE 2020 

Die Seniorenausflüge 2020 werden dieses Jahr 
aufgrund der Corona-Pandemie leider ausfallen. 
Wir bedauern diese Entwicklung außerordent-
lich. Wir hoffen auf Ihr Verständnis und freuen 
uns umso mehr auf die Ausflüge im nächsten 
Jahr. 
Ihre Seniorenbeauftragte Dagmar Morgenroth

BEKANNTMACHUNG 
 
Bebauungsplan Nr. 100, Gemarkung Kirch-
heim b. München und Heimstetten
Aufgrund der Anordnung der Umlegung durch 
Beschluss des Gemeinderats der Gemeinde 
Kirchheim vom 08. Mai und der Übertragung 
der Befugnis zur Durchführung der Umlegung 
der Gemeinde Kirchheim b. München auf das 
Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermes-
sung München vom 16. August 2018 wird nach 
Anhörung der Eigentümer gemäß § 47 des 
Baugesetzbuches (BauGB), für das Gebiet des 
Bebauungsplans Nr. 100 die Umlegung einge-
leitet.  
Der Umlegungsbeschluss liegt mit der Über-
sichtskarte in der Zeit vom

22. Mai 2020 bis 22. Juni 2020
im Rathaus der Gemeinde Kirchheim b. Mün-
chen, Münchner Straße 6 (Gemeindeteil Kirch-
heim) während den Dienststunden (Montag bis 
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr, Montag 14.00 - 18.00 Uhr) 
öffentlich aus und kann dort von jedermann 
eingesehen werden. Über den Inhalt wird auf 
Verlangen Auskunft gegeben. Um vorherige 
Terminvereinbarung, insbesondere in Zeiten 
der Corona-Krise, wird gebeten. 

MVV-REGIONALBUSLINIE 463 - 
VERLEGUNG DER HALTESTELLE 
„GYMNASIUM“

Aufgrund von Bauarbeiten im Zuge des 
Durchstichs der Heimstettner Straße kann die 
Haltestelle „Kirchheim, Gymnasium“ bis vor-
aussichtlich Freitag, 24. Juli von der MVV-Regi-
onalbuslinie 463 nicht bedient werden. Ersatz-
weise hält die Linie in diesem Zeitraum an der 
Haltestelle vor der Grund- und Mittelschule in 
der Hauptstraße. Die Abfahrts- und Ankunfts-
zeiten bleiben unverändert.  Fahrgäste nutzen 
während der Zeit der Haltestellenverlegung 
bitte den Fußweg zum Gymnasium.

S-BAHN:                                         
STAMMSTRECKENSPERRUNG

Aufgrund von Instandhaltungsarbeiten wird die 
Stammstrecke im Abschnitt Pasing bis Ostbahn-
hof von Freitag, 15. Mai, 22.30 Uhr durchge-
hend bis Montag, 18. Mai, 4.30 Uhr gesperrt. 
Zwischen Pasing und Ostbahnhof besteht 
Schienenersatzverkehr mit Bussen. Die S2 Ost 
beginnt/ endet am Ostbahnhof.
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NACHT- UND NOTDIENST

Donnerstag, 14. Mai
Isar-Apotheke, Schleißheimer Straße 30a
85748 Garching ( 089 / 24416060

Freitag, 15. Mai
Amalien Apotheke, Bahnhofstr. 17
85737 Ismaning ( 089 / 968454

Samstag, 16. Mai
Stadt-Apotheke, Münchener Str. 7
85748 Garching ( 089 / 3290910

Sonntag, 17. Mai
St. Korbinians-Apotheke, Bezirksstr. 32 
85716 Unterschleißheim ( 089 / 3105248

Montag, 18. Mai
Schloß-Apotheke, Schlosstr. 9 
85737 Ismaning ( 089 / 969145

Dienstag, 19. Mai
Feringa-Apotheke, Föhringer Allee 6
85774 Unterföhring ( 089 / 95001313

Mittwoch, 20. Mai
Brunnen-Apotheke, Am Brunnen 18
85551 OT Kirchheim ( 089 / 9037766

Donnerstag, 21. Mai
Falken-Apotheke, Münchener Str. 38 
85737 Ismaning ( 089 / 96200412

Freitag, 22. Mai
St. Andreas-Apotheke, Heimstettener Str. 
4 C, 85551 OT Kirchheim ( 089 / 9035212

Samstag, 23. Mai
Spitzweck-Apotheke, Münchener Str 37
85748 Garching ( 089 / 3290930

Sonntag, 24. Mai
Phönix-Apotheke, Am Fohlengarten 10a
85764 Oberschleißheim ( 089 / 3151752

Montag, 25. Mai
Korbinian-Apotheke, Korbinianstr. 14
85737 Ismaning ( 089 / 966050

Dienstag, 26. Mai
Räter-Apotheke, Räterstr. 19
85551 OT Heimstetten ( 089 / 9030110

Mittwoch, 27. Mai
Apotheke Dr. Aurnhammer, Bahnhofstr. 26 
85737 Ismaning ( 089 / 968688

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
01805 / 19 12 12 oder 116 117

Notfall-Notruf Rettungsdienst 112
www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken-Notdienst-Hotline: 
22 8 33 vom Handy (69 Cent/Min) 

oder 0800 00 22 8 33 kostenlos  
aus dem deutschen Festnetz

Wichtige Notrufnummern
MEDIZIN VERSORGER

Rettungsdienst, Notarzt, Feuerwehr:
112

Notrufnummer der AFK-Geothermie:
089 / 18 93 999-31 (außerhalb der Geschäftszeiten)

Krankenwagen: 112 Gaswache: 089 / 15 30-16 oder -17
Ärztenotdienst: 
01805 / 19 12 12 oder 116 117

gKu VE München-Ost Störmeldestelle: 
0175 / 26 17 697

Giftnotruf: 089 / 19 240

POLIZEI SEELSORGE

Polizei-Notruf: 110 Telefonseelsorge: 0800 / 111 0 111 
0800 / 111 0 222

Polizeiinspektion 27, Rechnerstraße 11 k, 
85540 Haar: 089 / 462 305–0

Kinder- und Jugendtelefon: 
0800 / 111 0 333

Alle Angaben ohne Gewähr.

DURCHSTICH HEIMSTETTNER STRASSE: BAUMASSNAHME HAT BEGONNEN

Die Arbeiten zur Anbindung der Heimstettner 
Straße im Zuge von Kirchheim 2030 zwischen 
dem Seniorenzentrum und dem Wendeham-
mer am Gymnasium haben begonnen. Derzeit 
wird der Oberboden abgetragen, um archäolo-
gische Arbeiten durchzuführen. Anschließend 
wird ein Fahrbahnprovisorium westlich des 
bestehenden Geh- und Radwegs erstellt, das 
für Autos, Busse sowie für Baustellenfahrzeuge 
nutzbar sein wird. Notwendig ist das Provisori-
um, um Anwohner- und Baustellenverkehr trotz 
Straßenverlegungen und Umbauten möglichst 
anwohnerschonend zu leiten. Die Arbeiten an 
der Heimstettner Straße, Einschränkungen an 
der Hauptstraße wegen Spartenverlegungen 
sowie der Neubau eines Kreisels an der Ludwig-
straße als zweite Hauptachse erfolgen gezielt 
im ersten Bauabschnitt von Kirchheim 2030, 
damit die Hochbauten gut von außen anfahrbar 
sind, die Bestandssiedlungen weniger belastet 
werden und das Rückgrat der Verkehrserschlie-
ßung von Anfang an funktioniert. 
Das Provisorium an der Heimstettner Straße  
wird bis Ende Mai fertig gestellt. Es wird an 
alle Eltern appelliert, ihre Kinder während der 
Baumaßnahme möglichst nicht mit dem Auto 
zur Schule zu bringen oder abzuholen, da es 
keine öffentliche Wendemöglichkeit gibt. Sol-
che Fahrten verursachen Stau und gefährden 
die Verkehrssicherheit. Stattdessen können 
die Schüler gerade jetzt Vorbild sein und in der 

fahrradfreundlichen Gemeinde Kirchheim mit 
dem Rad fahren.
Geringe Einschränkungen ergeben sich für Rad-
fahrer und Fußgänger, die zwischen Gymnasi-
um und Rätereinkaufszentrum (REZ) unterwegs 
sind. Der Weg nördlich vom Collegium, im Ab-
schnitt Seniorenwohnanlage und Dormero-Ho-
tel, ist wegen der Arbeiten gesperrt. Radfahrer 
und Fußgänger können über den Veilchenweg 
und die rückwärtige Seniorenwohnanlage aus-
weichen (Skizze). Beim öffentlichen Nahverkehr 
gilt zu beachten, dass die Haltestelle der Linie 
463 (nur Schülerverkehr) in die Hauptstraße an 
den Parkplatz der Grund- und Mittelschule ver-
legt wurde (siehe Seite 2). 
Als Erschließungsträger hat die Gemeinde die 
Bayerngrund Grundstücksbeschaffungs- und 
erschließungs-GmbH beauftragt. Das Proviso-
rium wird später durch den endgültigen Stra-
ßenbau ersetzt, der bis zur Landegartenschau 
2024 erfolgt. Die Öffnung der Heimstettner 
Straße und der Bau des Ortsparks gehören zur 
Umsetzung des rechtskräftigen Bebauungs-
plans 100 und waren Teil des Bürgerentscheids 
zu Kirchheim 2030. Dazu gehört auch der Rück-
bau der Hauptstraße. Sobald beide Hauptach-
sen für den öffentlichen Verkehr freigegeben 
sind, kann der Rückbau erfolgen. Der Zeitpunkt 
ist abhängig von der Spartenverlegung sowie 
der Baulogistik innerhalb von Kirchheim 2030. 
Wir halten Sie weiter auf dem Laufenden.
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DIE NEUE STVO STÄRKT DEN RADVERKEHR!

Seit dem 28.04.2020 stärken die neuen Regeln der Straßenverkehrsord-
nung den Radverkehr. Der ADFC und die AGFK Bayern waren in den Er-
arbeitungsprozess eingebunden, hier ein Überblick:
-  Das Nebeneinanderfahren mit Fahrrädern ist erlaubt, jedoch ohne 
 Behinderung anderer Verkehrsteilnehmer
-  Mindestüberholabstand von Radfahrern, Fußgängern und Elektro-
 kleinstfahrzeugen für Kfz von 1,5 m innerorts und 2 m außerorts
-  Schrittgeschwindigkeit für rechtsabbiegende Kraftfahrzeuge über 
 3,5 t innerorts
-  Personenbeförderung auf Fahrrädern erlaubt, wenn die Fahrräder 
 entsprechend gebaut und eingerichtet sind (auf dem Gepäckträger   
 verboten!) und Du mindestens 16 Jahre alt bist
-  Grünpfeil für Radfahrer beim Rechtsabbiegen, von einem Radfahr-
 streifen oder baulichem Radweg aus: Die bestehende Grünpfeilre-
 gelung wird ausgedehnt, zusätzlich ein gesonderter Grünpfeil nur für 
 Radfahrer eingeführt
-  Generelles Halteverbot auf Schutzstreifen - auch ein kurzes Halten ist  
 verboten (bei aktiver Behinderung droht ein Punkt!)
-  Einrichtung von Fahrradzonen
-  Ausweitung des Parkverbotes vor Kreuzungen und Einmündungen von 
 8 m, von den Schnittpunkten der Fahrbahnkanten, bei baulichen Rad-
 wegen
-  Parkflächen und Ladezonen für Lastenräder durch ein spezielles Sinnbild
-  Neues Verkehrszeichen für Radschnellwege
-  Überholverbot von Radfahrern und einspurigen Fahrzeugen durch ein 
 neues Verkehrszeichen
-  Mehr Öffnung von Einbahnstraßen für Radfahrer in Gegenrichtung
-  Die Erprobungsklausel wird erweitert, heißt: 
 Die Durchführung von „Verkehrsversuchen“ wird vereinfacht

RAMADAMA: JEDER FÜR SICH, ALLE FÜR DIE UMWELT

Das gemeindliche Ramadama, das für April geplant war, musste heuer 
wegen Corona ausfallen. Der große Frühjahrsputz kann dennoch statt-
finden: Zwar nicht in großer Runde wie 2019 mit vielen ehrenamtlichen 
sowie kleinen und großen Helfern, sondern indem jeder einzelne für sich 
oder in Begleitung der Familie unter Einhaltung der Corona-Regeln an-
packt. Einfach Arbeitshandschuhe überstreifen, Müllsäcke zur Hand neh-
men, und in Eigenregie beim Spaziergang herumliegenden Müll am We-
gesrand beseitigen. Die eingesammelten Abfälle dürfen am Wertstoffhof 
zu den aktuellen Öffnungszeiten abgegeben werden. 
Und eventuell gibt es noch einen Ersatztermin zum Jahresende.

SCHAUKELN WIEDER ERLAUBT

Raus in die Sonne, rauf auf den Spiel-
platz. Unsere Spielplätze laden nach 
der Corona-Pause wieder ein zum 
Schaukeln, Klettern Toben, Buddeln. 
Natürlich müssen auch hier weiterhin 
die Abstandsregeln beachtet wer-
den. Welche Lockerungen es aktuell 
sonst noch gibt, welche Regeln einzu-
halten sind und welche Einschrän-

kungen weiterhin Bestand haben, finden Sie tagesaktuell zusammengefasst 
auf der Website der Gemeinde: www.kirchheim-heimstetten.de .

Impressum: V.i.S.d.P.: Bürgermeister Maximilian Böltl , 
Gemeinde Kirchheim, Münchner Str. 6, Redaktion: 089/90909-9314; 
kostenpflichtige Anzeigen: Tel. -9312; FAX 089/90909-9313; Internet: 
http://www.kirchheim-heimstetten.de, email: KiMi@Kirchheim-Heim-
stetten.de Satzherstellung: pro MEDIA; DIGITAL PICTURE Druck u. Wer-
bezentrum. Die Redaktion behält sich vor, Beiträge zu kürzen.

HERZLICHEN DANK
Allen, die uns ihre Anteilnahme an unserer Trauer um

GABRIELE SCHANTZ

auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt Herrn Dr. Schöppl, der Nachbarschaft 
in der Herzlstrasse und Frau Pointner vom „Betreuten Wohnen da-
hoam“, die ihr bis zuletzt selbständiges Leben unterstützt haben.

Heimstetten   Karin Schantz
im Mai 2020   im Namen der Familie
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ECHO

Aktuelle Angebote 
der BildungsWerkstatt
In dieser außergewöhnlichen Zeit wollen wir 
Eltern und Kinder aus unseren Einrichtungen 
auch weiterhin beim Lernen und in der Frei-
zeit unterstützen und begleiten. Daher haben 
wir Angebote entwickelt, damit unsere Betreu-
er*innen der BildungsWerkstatt mit den Kin-
dern trotz der aktuellen Einschränkungen im 
Kontakt bleiben und ein wenig Abwechslung in 
den Alltag bringen können. Aktuell bieten wir 
folgende Aktionen für die Kinder an:
Lernzeit: Fragen zu den Hausaufgaben? Unter-
stützung beim Lernen? 
Mo-Fr zwischen 9.00 Uhr und 11.00 Uhr stehen 
unter folgenden Telefonnummern Mitarbei-
ter*innen der jeweiligen Einrichtungen Ihren 
Kindern für die Lernzeit zur Verfügung:
BL1: 01573-7071604 - BL2/BL5: 01573-
46383607  - BL3: 01573-7071600

Gespräche:
Wenn Ihre Kinder mal wieder eine bekannte 
Stimme hören wollen oder ihren Betreuer*in-
nen einfach erzählen möchten, was gerade los 
ist - dann steht das BlaBlaFon zum Quatschen 
bereit. Am Nachmittag von Mo-Fr zwischen 13 
Uhr und 15 Uhr erreichen Ihre Kinder unter den 
bekannten Telefonnummern die Betreuer*in-
nen der jeweiligen Einrichtungen. 

Spiele- und Bücherstation:
Neue Ideen zum Spielen und neuen Stoff zum 
Lesen gibt es hier: Unsere Spiele- und Bücher-
station ist bereits angelaufen. Per E-Mail haben 
die Eltern eine Liste über die zur Verfügung 
gestellten Bücher und Spiele erhalten, die sie 
einrichtungsübergreifend kontaktlos ausleihen 
können. Sie können von Dienstag bis Donners-
tag unter folgenden Nummern Bücher oder 
Spiele beziehen: 
BL 2: 90139836 (Di-Do 12-15 Uhr)
BL 3: 90476966 (Di-Do 12-15 Uhr)

KIKU online
Gegen die Langeweile hilft auch das kulturelle 
online Angebot des Echo e. V.. Auf der Kinder-
plattform KIKU-online (https://kiku-online.net/) 
können sich Kinder und Jugendliche kostenlose 
Anregungen für Spiel, Spaß und Kreatives holen.

NACHBARSCHAFTSHILFE

Spielkameraden ab September gesucht 
- Freie Plätze in Großtagespflege und 
Kinderspielgruppe 
 Aufgrund der derzeitigen Situation im Umgang 
mit dem Coronavirus sind alle Kindereinrich-
tungen vom Staatsministerium für Familie und 
Soziales bis einschließlich 24. Mai geschlossen. 
Vorrangig ist und bleibt der Schutz aller und 

insbesondere auch der Kinder. Nichts desto 
weniger hoffen wir alle auf eine (baldige) Nor-
malisierung der Situation. Derzeit ist in beiden 
Großtagespflegen, den Windelpiraten 1 und 2, 
nur bei Bedarf und unter bestimmten Voraus-
setzungen eine Notfallbetreuung für Kinder 
möglich. Nach aktuellem Stand haben beide 
Windelpiraten-Gruppen ab September noch 
wenige Plätze frei. Im Rahmen eines attrakti-
ven, familiennahen Tagespflegekonzepts wer-
den hier Kinder in kleinen Gruppen mit max. 8 
anwesenden Kindern von zwei Tagesmüttern 
individuell und liebevoll betreut. Das Essen in 
unseren Großtagespflegen wird täglich frisch 
gekocht. Dabei achten wir auf eine gesunde 
und aufgewogene Ernährung, einen geregelten 
Tagesablauf sowie auf genügend Zeit für Frei-
spiel und Ruhephasen. So kann diese Form der 
Kinderbetreuung besonders für Kleinkinder ein 
behüteter erster Schritt in eine außerfamiliäre 
Tagesbetreuung sein. Windel-Piraten 1, Heims-
tettner Straße 4 in Kirchheim Windel-Piraten 2, 
Am Brunnen 25 in Kirchheim
Kontaktaufnahme: Leitung Frau Edling,
Windelpiraten@nbhk.de oder Tel. 55 27 35 94.

Außerdem bietet die Kinderspielgruppe noch 
freie Plätze an. Hier werden Kinder von 18 Mo-
naten bis 3 Jahren täglich von MO-FR von 8.00 
- 12.00 Uhr betreut. Eine tageweise Buchung 
ist ebenso möglich. Die Kinderspielgruppe ver-
steht sich als familienergänzende Einrichtung, 
mit dem Schwerpunkt die Kinder auf den Kin-
dergarten vorzubereiten. Die Kleinen haben 
hier die Möglichkeit sich erstmals von ihren El-
tern zu lösen, erste soziale Kontakte herzustel-
len und Freude am Spielen mit anderen zu ge-
winnen. In einem geschützten Umfeld erleben 
die Kinder Geborgenheit, liebevollen Umgang, 
Struktur und Sicherheit. 
Wo? Pfarrheim St. Andreas, Pfarrer-Caspar-
Mayr-Platz 2 in Kirchheim
Kontakt: Leitung Frau Wachinger oder Frau 
Rothe, Kinderspielgruppe@nbhk.de, Büro 
der Nachbarschaftshilfe Tel. 903 07 59 oder Ge-
schäftsleitung, Frau Stettberger,
stettberger@nbhk.de, Tel. 0151 701 306 61
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JUGENDZENTRUM

H a u p t s t r a ß e 30A  - ( Büro 9 03 40 41 
juzkirchheim@kjr-ml.de - www.juz-kirchheim.de 

Ö�nungszeiten: 
Dienstag: 13.00 - 20.00 Uhr  - Mittwoch: 13.00 - 
20.00 Uhr  - Donnerstag: 13.00 - 20.00 Uhr  - Frei-
tag: 13.00 - 21.00 Uhr - Samstag: 12.00 - 20.00 Uhr

OGS am Gymnasium Kirchheim:
Wer Unterstützung im Homeschooling braucht, 
kann sich vom OGS-Team am Gymnasium Kirch-
heim Hilfe holen. Bei Interesse und Fragen 
könnt Ihr Euch an das JUZ Team wenden!

JSA Gymnasium Kirchheim:
Joachim, Petra und Timea stehen für Schüler*in-
nen des Gymnasium Kirchheim bereit! Ihr könnt 
sie kontaktieren über die Mailadressen!
Das JUZ stellt Mund- und Nasenschutzmasken 
für Euch bereit! Bei Interesse kann sich beim 
JUZ Team melden! www.juz-kirchheim.de

Pfingstferien mit der FEP
Wie die Ferienangebote in den Pfingstferien 
aussehen werden, können wir erst ab dem 
18.05.20, unter Beachtung des „Vierten Baye-
rischen Infektionsschutzmaßnahmenverord-
nung“ §11 bekannt geben! Wir halten Euch auf 
dem Laufenden unter: www.juz-kirchheim.de 
und www.kirchheim.feripro.de

JUZ Online
Das Jugendzentrum darf weiterhin noch keinen 
Offenen Betrieb für die Jugendlichen anbieten.
Wir sind jedoch immer zu unseren Öffnungszei-
ten über die digitalen Plattformen erreichbar!
Die Links zu unserem digitalen JUZ findet Ihr 
unter: www.juz-kirchheim.de

JUZ on the Road
Das JUZ-Team ist in Kirchheim mit dem Fahrrad 
unterwegs!! Wir freuen uns Euch endlich wieder 
zu begegnen! Natürlich mit gesundem Social 
Distancing!
Leider sind unsere Open Airs und alle Großver-
anstaltungen bis zum 31.08.2020 abgesagt!
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WIR  GRATULIEREN

Herrn Dieter Wittmann
am 6. Mai zum 80. Geburtstag
Herrn Günter von Nordheim
am 9. Mai zum 80. Geburtstag
Frau Rike Greim
am 24. Mai zum 80. Geburtstag
Frau Eugenie Stadler
am 25. Mai zum 80. Geburtstag
Herrn Heinz Döring
am 27. Mai zum 80. Geburtstag

dem Ehepaaren
Gisela und Johann Reiter 
am 9. Mai zur Goldenen Hochzeit
Gerlinde und Friedrich Müller 
am 25. Mai zur Diamantenen Hochzeit
Irmgard und Johann Kaußner 
am 27. Mai zur Diamantenen Hochzeit

Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung benö-
tigen wir Ihre schriftliche Zustimmung, falls Sie mit 
Ihrem Alters- oder Ehejubiläum veröffentlicht werden 
wollen. Sie feiern einen runden Geburtstag oder ein 
Ehejubiläum und möchten in den Kirchheimer Mit-
teilungen genannt werden? Informationen erhalten 
Sie unter kimi@kirchheim-heimstetten.de

CAFE MALTA

Telefonischer Kontakt möglich
Liebe Gäste und Angehörige unseres Café Mal-
ta, wir alle vermissen Sie und freuen uns auf den 
Tag, Sie wieder in unserer Gruppe begrüßen zu 
dürfen. BIs dahin heißt es aber durchhalten und 
vernünftig sein. Es gibt erste Lockerungen, die 
aber unseren Bereich nicht betreffen. Ihre Ge-
sundheit ist uns wichtig und hat für uns oberste 
Priorität. Anstatt der Gruppentreffen bleiben wir 
weiterhin fest telefonisch im Kontakt mit Ihnen 
und werden uns regelmäßig bei Ihnen melden. 
Auch Sie können uns jederzeit - sieben Tage die 
Woche unter 089 94567 3035 oder 01525 4711 
093 erreichen. An Alternativangeboten sind wir 
bereits dran und erarbeiten bereits Konzepte 
und Möglichkeiten dafür. Bleiben sie gesund.  
Herzliche Grüße Dietlinde Pointner
Kontakt: Dietlinde Pointner, Malteser Hilfsdienst 
e.V., Telefon: 089 94567 3035, E-Mail: Dietlinde.
Pointner@malteser.org

COLLEGIUM 2000

Geburtstagskuchen an die Tür 
Gemeinsam statt einsam -  Ende April wäre ei-
gentlich der Geburtstagskaffeenachmittag ge-
feiert worden. Aber zusammensitzen und feiert 
geht derzeit leider nicht. De Ehrenamtlichen der 
Kaffeenachmittage haben dennoch dafür, ge-
sorgt dass an diesem Tag nicht auf den Kuchen 

verzichtet werden musste. Ab 13 Uhr wurde im 
15 Minuten Takt ein selbstgebackener Kuchen 
nach dem anderen angeliefert. Per Lieferung 
an die Wohnungstür war dann Schlemmen 
und Genießen garantiert. Schön, wenn einem 
das Warten auf die Zeit des Treffens so versüßt 
wird. Ein riesengroßes Dankeschön für die tol-
len Kuchen geht an die Tortenbäckerinnen Frau 
Giesel, Frau Stadler, Frau Moser, Frau Hausladen 
und Frau Dick. Ihr seid ein Traum. 

Akkordeonklänge

Gemeinsam statt einsam - unter diesem Motto 
wurde dem Betreuten Wohnen ein ganz beson-
deres Freiluftkonzert geboten. Viele,  viele Jahre 
ist unser ehrenamtlicher Musikant Norbert En-
nulat dem Collegium mit seinem Senioren eng 
verbunden. Es ist Tradition, dass er jeden letz-
ten Sonntag im Monat in unserem Café Mohn-
blume aufspielt und für gute Stimmung sorgt. 
Leider ist dies seit Wochen nicht möglich und 
man vermisste sich gegenseitig sehr. Auf kurzen 
Weg organisiert, packte er sein Akkordeon ein, 
nur das Wetter im Blick  und platzierte sich erst 
an der Ostseite vor den Balkonen im Betreuten 
Wohnen und im Anschluss an der Westseite vor 
den Balkonen. Die Freude war groß. Ein kurz-
weiliger Nachmittag mit super Stimmung ga-
rantiert. Auch vorbeiziehende  Spaziergänger 
erfreuten sich an den musikalischen Klängen. 
Aus den geplanten 2 x 30 Min. wurde deutlich 
mehr. Man hatte sich so viel zu erzählen und die 
Freude über das Wiedersehen war riesengroß! 
Wiederholung garantiert. Herzlichst  Dietlinde 
Pointner 089 94567 3035 - Betreutes Wohnen - 
Betreutes Wohnen dahoam

Betreutes Wohnen dahoam
Gemeinsam statt einsam - dieser Faden zieht 
sich durch unser Angebot Betreutes Wohnen 
dahoam. Auch in Zeiten von Corona sind wir 
gerne für Sie da. Wir haben unsere Kontakte 
verstärkt auf Telefonbesuchsdienste und freuen 
uns immer mit Ihnen im Kontakt zu sein. Lang-
sam öffnet sich das Angebot der Hausbesuche 
bei Bedarf wieder. Mit absoluter Vorsicht, den 
Ihr Schutz und Ihre Gesundheit liebe Klienten 
hat für uns oberste Priorität. Durchgehend un-
terstützen wir Sie wie gehabt in der Beratung, 
gerade in dieser besonderen Zeit gibt es viele 
Fragen, wir organisieren bei Bedarf den opti-
malen ambulanten Dienst für Sie, Einkaufshil-
fen, Fahrdienste. Unser Angebot der täglichen 
Mittagessenlieferung besteht während der Co-
ronazeit weiterhin. Zu einem fairen Preis von 6 
€ pro 3 Gänge Menü bringen wir Ihnen täglich 
frischgekocht und heiß das Essen an die Haus-
tür geliefert. Die Vermittlung und Versorgung 

von 24 Stunden-Kräften ist weiterhin sicher 
gestellt und auch bei der Suche nach dem rich-
tigen Pflegeheimplatz stehen wir Ihnen wie ge-
wohnt zur Seite. Auch die palliative Versorgung 
ist gesichert.
Um Langeweile und einem Durchhänger ge-
genzusteuern versorgen wir Sie regelmäßig mit 
einem Sportprogramm für zu Hause und vielen 
Arbeitsblättern - Gedächtnistraining. Unser Mo-
natsbeitrag beträgt für eine Einzelperson 35 €, 
für ein Ehepaar 45 €; Leider müssen unsere Aus-
flüge, Veranstaltungen und Kaffeenachmittage 
gerade pausieren, aber auch hier sind wir be-
reits dabei Alternativen für Sie zu organisieren.
Alle im Betreuten Wohnen dahoam dürfen 
sich im Mai noch auf eine kleine Überraschung 
freuen. Vor einem Jahr saßen wir auf gepackten 
Koffern und haben herrliche Urlaubstage in 
Südtirol verbracht. Auch das ist ein Angebot 
das zu unserem Konzept gehört. 
Wenn wir jetzt gerade spüren, wie wir uns 
einschränken müssen, sind wir dankbar für das 
gemeinsam erlebte. Und bis zur nächsten Reise 
sind Alternativprojekte garantiert.

Herzlichen Glückwunsch 
zum 90. Geburtstag

Gemeinsam statt einsam - unsere Frau Hofmay-
er aus dem Betreuten Wohnen feierte Ihren 
90. Geburtstag am 28. April in einer Zeit die 
von Corona geprägt ist. Fest und Feier musste 
Sie absagen und wusste gar nicht so recht wie 
der doch besondere Tag sich für Sie gestalten 
würde. Keine Familie und Hausgemeinschaft. 
Und dann hat sich doch alles anders für unser 
Geburttagskind gefügt. Ihre Familie überraschte 
Sie am Vormittag mit einem Ständchen vor Ih-
rem Balkon, im Gepäck liebe Wünsche, Schnitt-
chen und Sekt. Und um 15 Uhr lockten wir Frau 
Hofmayer raus in die Glashalle. Jeder war aus 
seiner Wohnung getreten mit einem Glas Sekt. 
Gemeinsam statt einsam haben wir mit ihr ge-
sungen, gratuliert, sie gefeiert und vor allem viel 
Zeit miteinander verbracht. Zum Schluss meinte 
Frau Hofmayer, das ist doch ein ganz besonderer 
Tag, nicht jeder kann sich so feiern lassen.  
Herzlichst  Dietlinde Pointner 089 94567 3035 - 
Betreutes Wohnen - Betreutes Wohnen dahoam 

KIRCHHEIM TV
               LOKAL. NAH.

Nachrichten aus Politik,
Wirtschaft, Sport und Kultur

www.kirchheim-heimstetten.de
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AWO

Webinare zur Vorsorgevollmachten,
Patienten- und Betreuungsverfügung 
Der AWO Kreisverband München-Land e.V. hat 
im vergangenen Jahr einen Betreuungsverein 
gegründet. Er ist Ansprechpartner für Fragen 
zur Vorsorgevollmacht und Patienten- oder 
Betreuungsverfügung. Darüber hinaus berät 
er Menschen, die aufgrund eines Unfalls, einer 
Krankheit oder Behinderung eine gesetzliche 
Betreuung benötigen sowie betreuende An-
gehörige und Ehrenamtliche. Nachdem die 
vorbereiteten Vorträge zu diesen wichtigen 
Themen aufgrund gesetzlicher Auflagen nicht 
stattfinden können, bietet der AWO Kreisver-
band München-Land e.V. nun Online-Vorträge 
an. Die Veranstaltungen, die allen Interessierten 
offenstehen, sind kostenlos. Wir freuen uns über 
Spenden auf www.awo-kvmucl.de . 

Termine und Links zu unseren Webinaren: 
Donnerstag, 14. Mai von 15 bis 16 Uhr: All-
gemeine Informationen zur Erstellung von 
Vorsorgevollmachten, Patienten- und Betreu-
ungsverfügung https://meet.jit.si/AWOKVMUCL_
Vollmachten_allgemein 
Mittwoch, 27. Mai von 19 bis 20 Uhr: Allgemeine 
Informationen zur Erstellung von Vorsorgevoll-
machten, Patienten- und Betreuungsverfügung: 
https://meet.jit.si/AWOKVMUCL_Vollmachten_
allgemein 

EINE-WELT-LADEN

Eine-Welt-Läden wieder geöffnet | 
Lieferservice für Lebensmittel
Liebe Kundinnen und Kunden,
wir freuen uns sehr, dass wir unsere Eine-Welt-
Läden unter Einhaltung der Abstandsregeln 
wieder für Sie öffnen können. Für Ihre und 
unsere Gesundheit möchten wir Sie bitten, in 
den Läden eine Mund-Nase-Bedeckung zu tra-
gen und einzeln einzutreten. 
Während der Corona-Pandemie bieten wir au-
ßerdem einen Lieferservice für Lebensmittel an. 
Unter 0176/51038380 oder per Email an eine-
weltev@gmx.de können Sie Ware bestellen, die 
wir Ihnen innerhalb des Gemeindegebiets - auf 
Wunsch auch kontaktfrei - nach Hause liefern.
Bleiben Sie gesund!
Ihr Team der Eine-Welt-Läden

Öffnungszeiten
Eine-Welt-Laden Kirchheim (Pfarrheim St. And-
reas) Di. 10 - 12 Uhr - Do. 15 - 18 Uhr
So. nach dem Gottesdienst (der um 10 Uhr be-
ginnt) Eine-Welt-Laden Heimstetten (Pfarrheim 
St. Peter) Mo. 10 - 12 Uhr - So. 10.30 - 11 Uhr 
(NEU zwischen beiden Gottesdiensten)
Bitte beachten Sie auch die aktuellen Aushänge 
an den Läden!
Eine Welt e.V. Kirchheim (www.eineweltev.de)

KLEIDERCAFÉ

Wieder offen
Das KleiderCafe hat wieder geöffnet! Wir neh-
men gut erhaltene Kleidung, Schuhe und Ac-
cessoires an. Kaffee und Kuchen gibt es derzeit 
leider nicht, wir bitten um Ihr Verständnis. 
Wir haben auch schöne Bademoden für das 
Sonnenbad auf dem Balkon oder im Garten und 
freuen uns über Neuzugänge.
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag:   14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:   09.30 bis 13.00 Uhr
Aktuelle Information finden Sie auch auf unse-
rer Homepage: www.kleidercafe.de

TAFEL KIRCHHEIM-HEIMSTETTEN

Ausgaben finden wieder statt
Die Tafel Kirchheim-Heimstetten e.V. nimmt den 
Betrieb wieder auf und unsere erste Ausgabe 
findet am Donnerstag, 14. Mai von 9.00 bis 11.00 
Uhr statt. Wir würden unsere Kunden bitten 
Folgendes zu beachten: Eingang erfolgt an der 
Westseite JUZ (Gartenseite)
Pro Haushalt kann lediglich eine Person die Aus-
gabe besuchen 
Maskenpflicht im Bereich der Ausgabe
Für die Hamster unter uns: Wir nehmen auch 
Sachspenden (länger haltbare Lebensmittel/ 
Hygieneartikel) an. Einfach unter der 01517 
5055637 einen Termin vereinbaren.
Vielen Dank für die bereits eingegangenen 
Spenden, Ihre Unterstützung ermöglicht unse-
ren Neustart. Spendenkonto
VR Bank München Land eG
IBAN: DE89 7016 6486 0403 4299 11
BIC: GENODEF1OHC

NACHBARSCHAFTSHILFE

Corona: Aktuelle Informationen

Büroräume wieder geöffnet
Wir freuen uns sehr, Ihnen nach diesen schwie-
rigen Wochen wieder zunehmend mehr Ange-
bote der NBH zur Verfügung stellen zu können, 
auch wenn in manchen Ressorts der Betrieb 
noch eingeschränkt ist. Persönliche Besuche in 
unseren Büroräumen sind ab sofort, nach Ter-
minvereinbarung (telefonisch oder per E-Mail), 
wieder möglich. Bitte um Tragen eines Mund-
Nasen-Schutzes während des Termins. Tel. 089 
903 07 59 oder info@nbhk.de

Ambulanter Pflegedienst
Keine Einschränkungen in der Versorgung der 
Patienten/innen. Neuaufnahmen von Patienten 
nach telefonischer Rücksprache. Wir bitten bei 
Patienten, die aus dem Krankenhaus oder aus 

Reha-Einrichtungen entlassen werden, um das 
Vorliegen eines negativen Corona-Tests.
Pflegeberatungen nach § 37 Abs. 5 SGB XI 
finden bislang noch nicht statt. Die Nachweis-
pflicht ist hier von den Pflegekassen bis Ende 
September ausgesetzt. Für telefonische Anfra-
gen stehen wir gerne zur Verfügung.

Demenzsprechstunden
Diese finden zu den angegebenen Terminen (s. 
Homepage) nach telefonischer Terminvereinba-
rung im Büro oder telefonisch statt.

Besuchsdienste
Unsere Betreuungskräfte können auf Wunsch 
wieder Spaziergänge, Besuche und Demenz-
betreuungen anbieten. Ebenso werden die 
Aromapflege sowie das Musikangebot weiter-
geführt.

Hauswirtschaftliche 
Unterstützungsleistungen
Unterstützung im Haushalt wird weiterhin 
unter Einhaltung der nötigen Hygiene- und 
Abstandsregeln angeboten. Auch die Einkaufs-
dienste können nach wie vor durch uns über-
nommen werden.

Menüservice
Lieferungen findet nach wie vor einmal wö-
chentlich statt. 

Begleit- und Fahrdienste
Diese stehen weiterhin zur Verfügung. Wir bit-
ten Sie, nur unbedingt notwendige Fahrten 
durchzuführen. Es ist eine telefonische Voran-
meldung notwendig.

JUNIOR SECOND HAND

Wieder geöffnet
Wir hoffen, dass Sie die Krise gut soweit gut 
überstanden haben und wohlauf und frohge-
mut sind! Denn wir eröffnen wieder ab Mon-
tag, 18. Mai 2020, zu den gewohnten Zeiten. 
Kommen Sie, besuchen Sie uns, bummeln und 
wühlen Sie sich durch unsere Regale, es ist doch 
schon vieles vorhanden!
Allmählich finden wir doch wieder zu einem 
„geordneten“ Leben zurück, und ich denke wir 
werden viele - sonst für so selbstverständlich 
gehaltenen Betätigungen - nach der langen 
Zwangspause  noch mehr zu schätzen wissen 
- fangen Sie also mit einem Besuch in unserem 
JUNIOR an! Unsere Öffnungszeiten:
Montag 9.30 - 11.30 Uhr, Donnerstag 15.30 - 17.30 Uhr 
Annahmeschluss ist jeweils 15 Minuten vor La-
denschluss. Wir  freuen uns sehr, wenn Sie uns 
– mit Mundschutz - in unseren Räumlichkeiten 
besuchen, Ihr Junior-Team - St. Peter Heimstetten, 
im  Untergeschoß des Pfarrbüros, Maria-Glasl-
Straße 16 85551 Kirchheim-Heimstetten

BUS ZUM FRIEDHOF HEIMSTETTEN

Derzeit keine Fahrten Aufgrund der Corona-
Pandemie sind die Fahrten mit dem Friedhof-
bus bis auf weiteres eingestellt.
Wir informieren Sie rechtzeitig, sobald wir
diesen Fahrdienst wieder anbieten und bitten
um Ihr Verständnis. Bei Rückfragen wenden Sie
sich bitte an die Seniorenbeauftragte Frau Mor-
genroth, Tel. 089 -90909 -5110.



8 | Kirchheimer Mitteilungen

S
C

H
W

E
R

P
U

N
K

T
T

H
E

M
A

Kirchheim vor etwa 3800 Jahren
Gräberfeld der frühen Bronzezeit entdeckt

Archäologie in Kirchheim
Aktuelle Ausgrabungen im Vorfeld zu Kirchheim 2030 südlich der Staatsstraße

Bronzezeit
(2.200 – 800 v. Chr.)

1 32

Jungsteinzeit
(5.500 – 2.200 v. Chr.)

I m Zuge der Bauarbeiten für Kirchheim 
2030 haben Archäologinnen und Archäo-
logen erneut spannende Zeugnisse der Ver-

gangenheit auf Kirchheimer Gemeindegebiet 
gefunden. Diesmal handelt es sich um ein 
Gräberfeld der frühen Bronzezeit. Zwischen 40 
und 50 Personen wurden hier bestattet. Damit 
handelt es sich um eines der größten Gräber-
felder dieser Zeitstellung in Südbayern.

Die frühe Bronzezeit umfasst in unserer Region 
den Zeitraum von etwa 2200 bis 1600 v. Chr. 
Nur wenige Jahrhunderte zuvor, zum Ende der 
Jungsteinzeit, war das Gemeindegebiet von 
Kirchheim zum ersten Mal besiedelt worden. 
Aus dieser ersten Besiedlungsphase kennen 
wir bislang allerdings nur wenige Grabfunde 
aus dem Bereich des alten Gymnasiums und 
des Sportparks in Heimstetten. In dieser Zeit 
wurde mit einem ganz neuen Werksto�  expe-
rimentiert: dem Kupfer. Reines Kupfer ist weich 

und lässt sich sehr leicht verarbeiten, nutzt sich 
aber auch schnell ab und muss häu� g repariert 
werden. Ein frühes Beispiel für ein Objekt aus 
Kupfer stammt aus einem der Gräber am alten 
Gymnasium: Es handelt sich um einen kleinen 
Dolch von nur 8,5 cm Länge, der aus reinem 
Kupfer hergestellt worden war. Wo diese ersten 
Siedler lebten, wissen wir bislang nicht – nur 
ihre Gräber zeugen von ihrer Anwesenheit.

Aus der anschließenden frühen Bronzezeit 
wurde nun ein ganzes Gräberfeld gefunden. 
Wie der Name der archäologischen Epoche 
schon andeutet, machte die Metallverarbeitung 
in den Jahrhunderten um 2000 v. Chr. große 
Fortschritte. Anstatt reines Kupfer zu ver-
wenden wurde mit Legierungen experimentiert. 
Hauptbestandteil blieb dabei Kupfer, das zum 
Teil mit wechselnden Anteilen von Zinn, Arsen 
oder Antimon versehen wurde. Im Laufe der 
Zeit setzte sich eine Mischung aus etwa 90% 

Kupfer und 10% Zinn durch, die immer noch 
leicht zu verarbeiten aber im Ergebnis wesent-
lich härter und widerstandsfähiger als reines 
Kupfer war. Das Wissen um diese Legierung 
erreichte uns wahrscheinlich aus dem Orient. 
Wie genau es sich aber innerhalb weniger Jahr-
hunderte über ganz Europa ausbreitete, wird 
heute immer noch untersucht. Wie so oft in 
der Geschichte der Menschheit etablierte sich 
mit der Verbreitung der neuen Metalllegierung 
zügig ein weitgespanntes Handelsnetz für die 
benötigten Rohsto� e. Kupferlagerstätten � n-
den sich über weite Teile Europas verteilt, nur in 
Skandinavien ist der Rohsto�  selten vorhanden. 
In den östlichen und mittleren Alpen sind zahl-
reiche Kupfervorkommen nachgewiesen, die ab 
der Bronzezeit genutzt wurden, besonders gut 
untersucht ist das Revier am Mitterberg süd-
lich von Salzburg, wo das Erz über viele Jahr-
hunderte abgebaut wurde. 

Zinn ist dagegen deutlich seltener anzutre� en 
und musste zum Teil über weite Strecken trans-
portiert werden. Einige Lagerstätten � nden sich 
in der Mittelgebirgszone, in den Karpaten, der 
Toskana sowie Zentralfrankreich.

Kupfer wurde wohl in der Nähe des Abbauortes 
zu Barren verarbeitet und dann verteilt. So � n-
den sich in Süddeutschland eine ganze Reihe 
von sogenannten Hort- oder Depotfunden, 
in denen Kupferbarren in der Erde vergraben 
wurden. Gründe zum Anlegen solcher „Schatz-
funde“ werden heute immer noch diskutiert. 
Zurzeit herrscht dabei aus unterschiedlichen 
Gründen die Meinung vor, dass es sich um 
„Gaben an die Götter“ handelt. Ein besonders 
umfangreicher Fund konnte vor wenigen Jah-
ren in Oberding gemacht und archäologisch 
ausgegraben werden. Er ist im Museum Erding 
zu bewundern.

In Kirchheim ergaben die aktuellen Grabun-
gen nun etwa 350 Befunde auf 4 ha Fläche. 
Im Bereich der Osthälfte konnten in knapp 
50 Grabschächten 42 frühbronzezeitliche Be-
stattungen nachgewiesen und geborgen 
werden. Die übrigen Befunde sind spärliche 
Siedlungsreste jüngerer Zeit, die wir im Laufe 
der nächsten Wochen vorstellen werden.

Die sterblichen Überreste der Bestatteten werden vorsichtig freigelegt.

Ein Bericht von Jennifer Bagley (Leitung Bajuwarenhof, Gemeindearchäologin) und 
Hans-Peter Volpert (Ausgrabungsleitung)
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Bronzezeit
(2.200 – 800 v. Chr.)

Eisenzeit
(800 v. Chr. – 0)

Römische
Kaiserzeit
(27 v. Chr.

–
476 n. Chr.)

Frühes
Mittelalter

(480/90 
–

800 n. Chr.)

4 5 6 7 8 9

Hoch- und
Spätmittelalter

(800 – 1.500 n. Chr.)

Die Bestatteten wurden noch entsprechend der 
endsteinzeitlichen Tradition ins Grab gelegt: Sie 
lagen mit angewinkelten Beinen (in der Archäo-
logie wird daher zumeist von „Hockergräbern“ 
gesprochen) auf der Seite. Der Blick war dabei 
immer nach Osten ausgerichtet, Männer wur-
den aber mit dem Kopf nach Norden bestattet, 
Frauen mit dem Kopf nach Süden.

Einige wenige leere Grabschächte stammen wo-
möglich von Kleinkindern unter 4 Jahren, deren 
Skelette komplett vergangen sind. Die große 
Mehrheit der Gräber ist leider gestört, das heißt 
sie liegen nicht mehr in ihrem ursprünglichen 
Zustand vor. In einigen Fällen, wenn die Grab-
gruben � ach angelegt waren, hat wahrschein-
lich das neuzeitlichen P� ügen zur Zerstörung 
beigetragen, die Mehrheit der Bestattungen 
wurde aber wohl bereits in der Bronzezeit wie-
der geö� net, wobei o� ensichtlich gezielt vor-
gegangen wurde. Die meisten Eingri� e � nden 
sich im Oberkörperbereich, die Beine ab dem 
Becken sind durchweg erhalten. Die beim Ö� -
nen des Grabes verworfenen Knochen waren 
meist nicht mehr im Sehnenverband zu be-
obachten, wie die vor Ort tätige Anthropologin 
festgestellt hat. Dies deutet zum einen auf eine 
gewisse zeitliche Distanz zwischen der Anlage 
des Grabes und dessen erneuter Ö� nung, das 
gezielte Vorgehen weist zum anderen aber 
auch darauf hin, dass die Gräber ober� ächlich 
über einen längeren Zeitraum gekennzeichnet 
gewesen sein müssen und die Lage der Toten 
noch bekannt war. 

Ob in diesem Fall von „Grabraub“ gesprochen 
werden darf, wissen wir nicht. Dafür kennen wir 
die Sitten und Rituale der damaligen Menschen 
viel zu wenig. Womöglich handelte es sich auch 
um ein übliches, sanktioniertes Vorgehen, um 
einzelne, besondere Objekte der Gesellschaft 
wieder zugänglich zu machen. Andere Bei-
gaben blieben dagegen im Grab. Gefunden 
wurden neben einer größeren Anzahl an Kup-
fer-/oder Bronze-Ahlen auch Ohrringe und klei-
nere Gewandnadeln. Sogenannte Bronzetutuli, 
die aus mehreren Gräbern geborgen werden 
konnten, dienten wohl der Verzierung von 
Kleidungsstücken und persönlichem Zubehör 
wie Gürteln oder ähnlichem. Darüber hinaus 
konnten in mehreren Gräbern einige unter-
schiedlich gearbeitete, teils verzierte Scheiben-
perlen aus Bein sichergestellt werden.

Aus einem der Gräber stammt zudem ein ganz 
besonderer Fund, der die Ausgräber sofort zum 
Schmunzeln brachte. Ein kleiner, heller Stein 
weist mehrere Vertiefungen auf, die in ihrer An-
ordnung an ein lächelndes Gesicht erinnern. 

Ob es sich dabei um ein natürliches Phänomen 
handelt, oder ob hier durch den Menschen 
nachgeholfen wurde, lässt sich zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nicht sagen. Da das Stück aber 
unmittelbar an der Hand eines Toten gefunden 
wurde, kam es wahrscheinlich eher nicht zu-
fällig mit ins Grab.

Die Erhaltung der gefundenen Skelette ist als 
mäßig zu bezeichnen, sie waren meist stark 
durch den lehmigen Boden der Grabverfüllung 
angegri� en. So waren sie zwar gut frei zu prä-
parieren, aber schwer zu bergen. Daher war die 
Unterstützung einer permanent anwesenden 
Anthropologin vonnöten, die auch eine erste 
Bestimmung des Alters und des Geschlechts 
der Toten vornahm. Mit der Größe des Gräber-
feldes von ca. 50 Bestattungen ist es eines der 
größten im südbayerischen Raum der Zeit um 
1800 v Chr. In der Regel wurden hier stattdessen 
Kleingruppen mit weniger als 10 Beisetzungen 
angelegt.

Zwar wissen wir aktuell noch nicht sicher, wo 
die hier bestatteten Menschen lebten, doch 
konnten im vorletzten Jahr jenseits der Auto-
bahn auf Aschheimer Gemeinde� äche zeit-
gleiche Häuser untersucht werden. Typisch für 
die frühe Bronzezeit sind langschmale, zwei-
schi�  ge Bauten, die im zentralen Bereich öfters 
leicht „ausbauchen“ und in ihrem Grundriss an 
eine Schi� sform erinnern. In der Münchner 
Schotterebene können sie eine Fläche von bis 
zu 280m2 umschließen und boten damit wahr-
scheinlich einer größeren Gruppe von Men-
schen ein zu Hause.

Im Bereich des Kirchheimer Gräberfeldes konn-
ten darüber hinaus markante Pfostenreihen 
beobachtet werden, die wohl im Zusammen-
hang mit den Bestattungen zu sehen sind. Ihre 
Interpretation ist noch umstritten, beste Par-
allelen hierzu � nden sich in Niederösterreich. 
Ein kultureller Austausch oder gar Zuzug wäre 
im Bereich des Möglichen, hier könnten (Gen)
Analysen und ähnliches in Zukunft weitere Auf-
schlüsse erbringen.

Durch die hohe Zahl der neuen Gräber in Kirch-
heim und die Ausgrabung nach aktuellen Stan-
dards ergibt sich für die Archäologie nun die 
Möglichkeit, zahlreiche neue Erkenntnisse zur 
frühen Bronzezeit in Südbayern zu erlangen. 
Dazu müssen die Skelette und Beigaben wei-
ter untersucht werden. Wir halten Sie auf dem 
Laufenden!

Ein Streifzug durch die Jahrtausende
1 Um 2600 v. Chr.: Erste Funde im Ge-

meindegebiet – Gräber der Glocken-
becherkultur am jetzigen Gymnasium 
1981 ausgegraben

2 Um 1800 v. Chr.: Gräberfeld aus der 
frühen Bronzezeit südlich der 
Staatsstraße – aktuelle Ausgrabung.

3 Um 12./11. Jh. v. Chr.: Urnenfelderzeit-
liches Brandgräberfeld – bei Verle-
gung der Staatsstraße 2082 1973 aus-
gegraben

4 7. – 3. Jh. v. Chr.: Späthallstatt-/frühla-
tènezeitliche Siedlung am neuen 
Gymnasium – 2019 ausgegraben.

5 1. Jh. n. Chr.: Gräber und Siedlung der 
Heimstettener Gruppe – am Sportpark 
Heimstetten 2000 ausgegraben

6 7. – 8. Jh. n. Chr.: Frühmittelalterliches 
Gräberfeld – am Hausener Grenzweg 
1982 und 2014 ausgegraben

7 Erstnennung Hausen zwischen 937 
und 947

8 Erstnennung Kirchheim zwischen 
1098 und 1137

9 Erstnennung Heimstetten 1324

Typische Schmuckstücke der frühen Bronzezeit 
in einem der gerade untersuchten Gräber.
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Eindrücke von der Grabungs� äche

Aus der Luft sind die Grabgruben als dunkle Verfärbungen im hellen Kies deutlich zu erkennen. Kleiner Armring in Fundlage im Grab.

In mehreren Wochen wurden nach und nach 
Relikte aus der frühen Bronzezeit ausgegraben.

Einige dieser Perlen wurden wie hier mit sogenannten Kreisaugen verziert.

Hier wurden zwei kleine Keramikgefäße mit 
ins Grab gelegt.

In mehreren Gräbern fanden sich scheibenför-
mige Perlen aus Bein.

Mit Feingerät und Pinsel werden die sterblichen 
Überreste freigelegt.

Ein Lächeln aus der Bronzezeit? „Spiraltutuli“ dienten als Besatz von Kleidung 
und persönlichem Zubehör.

Die sogenannten „Ruderkopfnadeln“ sind 
typisch für die frühe Bronzezeit.
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PFARRVERBAND                           
KIRCHHEIM-HEIMSTETTEN

Sonntag, 17.05. 
08.45 St. Andreas: Gottesdienst
08.45  St. Stephanus: Gottesdienst 
09.45 St. Peter: Gottesdienst 
10.00 St. Andreas: Gottesdienst 
 Nach dem Gottesdienst bis 12.00 Uhr 
 Pfarrheim: 
 Der Eine-Welt-Laden ist geöffnet
11.00 St. Peter: Gottesdienst
18.00 St. Peter: Maiandacht 
Dienstag, 19.05.  
18.00 St. Andreas: Gottesdienst
Mittwoch, 20.05.
18.00 St. Andreas: Maiandacht 
Donnerstag, 21.05. - Christi Himmelfahrt
08.45 St. Andreas: Gottesdienst
08.45 St. Stephanus: Gottesdienst 
09.45 St. Peter: Gottesdienst 
10.00 St. Andreas: Gottesdienst 
11.00 St. Peter: Gottesdienst
Sonntag, 24.05. 
08.45 St. Andreas: Gottesdienst
08.45 St. Stephanus: Gottesdienst 
09.45 St. Peter: Gottesdienst 
10.00 St. Andreas: Gottesdienst 
 Nach dem Gottesdienst bis 12.00 Uhr  
 Pfarrheim: 
 Der Eine-Welt-Laden ist geöffnet
11.00 St. Peter: Gottesdienst 
18.00  St. Peter: Maiandacht
Dienstag, 26.05.
10-12  Pfarrheim: 
 Der Eine-Welt-Laden ist geöffnet
18.00 St. Andreas: Gottesdienst 
Mittwoch, 27.05.
18.00 St. Stephanus: Maiandacht
Donnerstag, 28.05.
15-18 Pfarrheim:  
 Der Eine-Welt-Laden ist geöffnet
17.25 St. Peter: Rosenkranz 
18.00 St. Peter: Gottesdienst

CANTATE-KIRCHE, KIRCHHEIM

Sonntag, 10.05.  
10.30  Gottesdienst - Cantate-Kirche    
 (Pfarrerin Ute Heubeck)
Sonntag, 17.05.  
10.30  Gottesdienst - Cantate-Kirche    

GOTTESDIENSTE 
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 (Pfarrerin Ute Heubeck)
Dienstag, 19.05.  
19.30  Kirchenvorstandssitzung 
 - Videokonferenz    
Mittwoch, 20.05.  
19.30  Partnerschaftskreis Igongolo 
 - Videokonferenz  
Christi Himmelfahrt, 21.05.  
10.30  Gottesdienst im Pfarrgarten 
 - Cantate-Kirche (Pfarrer Manfred Kurth)
Sonntag, 24.05.  
10.30  Gottesdienst - Cantate-Kirche    
 (Pfarrerin Ute Heubeck)
Pfingstsonntag, 31.05.  
10.30  Gottesdienst - Cantate-Kirche    
 (Pfarrerin Ute Heubeck)
Pfingstmontag, 01.06.  
11.00 Ökumenischer Gottesdienst St. Peter  
 nur online über die homepage und Kirch-
 heim TV

CANTATE-KIRCHE, KIRCHHEIM

Gottesdienst, am 17. Mai
Wir freuen uns auf den nächsten Sonntag, 17. 
Mai um 10.30 Uhr in der Cantate-Kirche mit Pfar-
rerin Ute Heubeck. Musikalische Gestaltung: 
Gerhard Jacobs, Orgel. Da an diesem Sonntag 
der eigentliche Konfirmationsgottesdienst ge-
wesen wäre, hat Pfarrerin Ute Heubeck zusam-
men mit den Konfirmanden, natürlich unter 
Einhaltung der Corona Hygieneregeln, etwas 
Besonderes für die Kirche kreiert. Lassen Sie 
Sich überraschen. Der Gottesdienst wird unter 
Einhaltung aller Hygieneregeln abgehalten. Da 
während des ganzen Gottesdienstes Mund – 
Nasenschutz erforderlich ist, bitten wir die Got-
tesdienstbesucher Mund-Nase- Bedeckungen 
mitzubringen, ebenso ein eigenes Sitzkissen, 
falls Sie es bequem haben möchten.
Herzliche Grüße Ihre Pfarrrein Ute Heubeck

Kindergottesdienste online
17. Mai, 10 Uhr: Kindergottesdienstarbeit in 
Bremen
21. Mai, 10 Uhr: Kindergottesdienst der Ev. Kir-
che Kurhessen-Waldeck
Donnerstags, 18 Uhr, Abendgebet
Westfälischer Verband für Kindergottesdienst

Neue Homepage
Liebe Mitglieder und Freunde der Cantate-Ge-
meinde, die Cantate-Kirche hat ein neues Gesicht 
bekommen! wir sind stolz, dass Sie jetzt fertig ist, 
die neue Homepage! Schauen Sie doch einmal 
vorbei, auf www.cantate-kirche.de Wir hoffen es 
gefällt Ihnen!? Lassen Sie es uns wissen!

Keine Seniorenveranstaltungen
Auf Grund des andauernden Ausnahmezustands 
müssen leider bis auf weiteres die Veranstaltun-
gen für unsere Senioren entfallen. 
Bitte Informieren Sie Sich über die Homepage, 
oder telefonisch im Pfarramt 089/ 903 81 33

Handysammelaktion
Falls Sie durch die auferlegte Corona Ausgangs-
sperre Zeit zum Aufräumen und Ausmisten hat-
ten, die Handysammelaktion geht weiter - Brin-
gen Sie ihre alten Handys zur Cantate-Kirche!
Die Telekom verdient an der Handyrücknahme 
nichts, sondern trägt u.a. die Kosten für das Hand-
ysammelcenter, die Sammelboxen, Logistik und 
das Porto für die Rücksendung. Einen Teil der Er-
löse behalten die Recyclingbetriebe ein, denn das 
fachgerechte Recycling in einem entsprechenden 
Betrieb und das Einschmelzen der Metalle in einer 
Metallhütte in Europa kosten Geld. Mit dem ande-
ren Teil des Erlöses werden die Projekte der Han-
dy-Aktion unterstützt. Die Erlöse sind stark ab-
hängig von den Rohstoffpreisen. Aktuell werden 
70 Cent pro Handy an die Projekte weitergeleitet. 
Sammeln Sie weiter - Geplante Maßnahmen: Fol-
gende Maßnahmen sollen durch den Erlös aus 
der Handyaktion umgesetzt werden:
• Drei theoretische Fortbildungstage mit jeweils 
 einem darauffolgenden Kleinprojekt, passend  
 zum Thema, um das gelernte anzuwenden und 
 zu vertiefen.
• Ein „Umwelttag“ in der Synode in San Salvador, 
 um Erfahrungen mit der Lutherischen Kirche  
 El Salvador und besonders mit den Pfarrern der 
 Micro-Regionen zu teilen.
• Seminar für die Umwelt-Gruppe und interes-
 sierte Pfarrer zu Ausarbeitung der Umwelttage 
 in den einzelnen Gemeinden.
• Umwelttage, organisiert von den fortgebilde-
 ten Jugendlichen, in drei der Micro-Regionen 
 um das angeeignete wissen in die Gemeinden 
 zu tragen und eine flächendeckende nachhal-
 tige Lebensweise zu fördern.
• Zusammenarbeit mit Schulen um erlerntes  
 Wissen an Schüler weiterzugeben und das Um-
 welt-Programm weiter wachsen zu lassen.
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SPEZIALISIERT
AUF WAS SIE BEWEGT.

NEUERÖFFNUNG ***  NEUERÖFFNUNG ***  NEUERÖFFNUNG ***  NEUERÖFFNUNG

Liebe Kirchheimer und Heimste�ener Mitbürger, 
Ab sofort dürfen wir Sie in unserer Privatpraxis für Orthopädie & Unfallchirurgie in Aschheim begrüßen.  
Termine sind ab sofort telefonisch unter 089 21530 333 oder online unter www.roc-aschheim.de buchbar.

Dr. Daniel A. Filesch | Facharzt f. Orthopädie & Unfallchirugie | St.-Emmeram-Str. 28 | 85609 Aschheim 
T. 089 - 21530 333 | F. 089 - 21530 334 | praxis@roc-aschheim.de | www.roc-aschheim.de

PRIVATE KLEINANZEIGEN

Vermiete RMH in KH; WF 104 m² (NF ca. 150 m²), 
Miete € 1.500 +NK; ( 01573 846 1241

Abgeschlossener Tiefgaragenstellplatz am Brun-
nen zu vermieten oder zu verkaufen.
( 089 8713406

GESUCHT

Ortsansässige Kirchheimer Familie mit Kindern 
sucht DH oder RH zum Kauf von privat. 
( 01735928751 oder 08994387959

Alleinerziehender Papa (42 J) mit Tochter (16 
J) sucht 2 - 3 Zimmer-Whg ab 50 qm in Kirch-
heim/Heimstetten/Feldkirchen/Aschheim bis 
900 € kalt. Ich bin techn. Systemplaner seit 12 J. 
in ungek. Stellung und meine Tochter beginnt 
im Sept. eine Ausbildung als Hotelfachfrau. Auf 
Grund unseres sozialen Umfelds würden wir 
gerne hier in der Nähe bleiben.
( 0173 2140267 oder milan.muc@gmail.com

Wir, eine junge 3 köp�ge Familie aus Kirchheim, 
suchen ein Haus in Kirchheim oder Heimstetten 
zum Kauf. Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung. 
( 0151 44143298

Kirchheimer Ehepaar sucht in Kirchheim und 
Umgebung eine 3-4 Zi.-Whg. zu kaufen. Bitte 
Angebote an wohnungskauf2020@gmx.net

Nichtraucher ohne Haustiere sucht geräumige 
Whg. (50 m²) zum nächstmöglichen Termin. 
stefan.joern@web.de, ( 01781562968

ZU VERSCHENKEN

Runder Tisch, Durchmesser 130 cm, auszieh-
bar für 8 Personen, Nussbaum und 4 Stühle; 
Sideboard 180cm lang, 42cm tief, 86cm hoch, 
Schubladen; 1 Liege 180cm lang, bewegl. Kopf-
teil mit Bettkasten, grau gemustert. 4 klappbare 
Gartenstühle/Holz. Abzuholen, Lindenviertel 
(  904 49044

GEWERBLICHE KLEINANZEIGEN

Jaroslaw Barcikowski
Bodenverlegung - Renovierungs-/Maler-
arbeiten und  kleine Reparaturen, 85551 
Kirchheim ( 94466133+0163/3611817

jarekbarcikowski@arcor.de
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PFARRVERBAND

Hinweise zur Teilnahme 
an Gottesdiensten
Wir können aktuell nur unter besonderen Rah-
menbedingungen und Einhaltung besonderer 
Schutzmaßnahmen, insbesondere Abstandsre-
geln, Gottesdienst feiern. Für den Gottesdienst 
sind folgende Hygienevorgaben und Maß-
nahmen zum Infektionsschutz einzuhalten, 
die im Schutzkonzept festgelegt sind:
Ziel ist, Gottesdienste unter den aktuellen Be-
dingungen der Corona-Pandemie zu ermögli-
chen und zugleich das Infektionsrisiko für alle 
Besucherinnen und Besucher des Gottesdiens-
tes möglichst gering zu halten. Mit der Teilnah-
me am Gottesdienst bestätigen Sie, dass Sie die 
nachfolgend genannten gesundheitlichen Vo-
raussetzungen erfüllen, und verpflichten sich, 
die weiteren Vorgaben einzuhalten. 
Um andere Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
nicht zu gefährden, dürfen Sie nicht am Got-
tesdienst teilnehmen, wenn Sie unspezifische 
Allgemeinsymptome, Fieber oder Atemwegs-
probleme haben, mit dem Coronavirus (SARS-
CoV-2) infiziert oder an COVID-19 erkrankt sind 
oder unter Quarantäne gestellt sind oder in den 
letzten vierzehn Tagen Kontakt zu einem bestä-
tigten COVID-19-Fall gehabt haben (Kontakt-
person der Kategorie I oder II)

l  Kontaktperson Kategorie I: enger Kontakt,  
 z.B. Personen mit kumulativ mindestens  
 15-minütigem Gesichts- („face-to-face“) 
 Kontakt, z.B. im Rahmen eines Gesprächs.  
 Dazu gehören z.B. Personen aus Lebens 
 gemeinschaften im selben Haushalt, 
 Personen mit direktem Kontakt zu Sekreten 
 oder Körperflüssigkeiten, insbesondere zu  
 respiratorischen Sekreten eines bestätigten 
 COVID-19-Falls, wie z.B. Küssen, Kontakt zu  
 Erbrochenem, Mund-zu-Mund-Beatmung,  
 Anhusten, Anniesen, etc.

l  Kontaktperson Kategorie II: Kontakt zu 
 COVID-19-Fall innerhalb der letzten 14 Tage 
 mit weniger als 15 Minuten face-to-face- 
 Kontakt. Ferner bitten wir Sie, folgende 

 Regeln zu beachten:
l  Achten Sie vor und in der Kirche darauf, 
 stets mindestens 2 m Abstand zu anderen 
 Personen einzuhalten. Dies gilt insbeson-
 dere auf dem Weg zum Platz, während der  
 Kommunion und beim Verlassen der Kirche.  

l  Während des Gottesdienstes müssen die 
 Besucherinnen und Besucher Mund-Nasen-
 Bedeckung tragen, die lediglich beim Kom-
 munionempfang beiseite genommen wer- 
 den kann.

l  Folgen Sie den Anweisungen der Ordner-
 innen und Ordner und nehmen Sie den  
 vorgegebenen Platz ein.

l  Bitte bilden Sie nach dem Gottesdienst und 
 Verlassen der Kirche keine Ansammlungen.

Da in der St. Andreas-Kirche max. 28 Personen 
aktuell Platz finden, ist es zwingend notwendig, 
dass man sich zur Teilnahme am Gottesdienst 
anmeldet. Zugangskarten erhalten Sie über An-
meldung im Pfarrbüro St. Andreas.

Da in der St. Peter-Kirche nur 59 Personen ak-
tuell Platz finden, ist es zwingend notwendig, 
dass man sich zur Teilnahme am Gottesdienst 
anmeldet. Zugangskarten erhalten Sie über An-
meldung im Pfarrbüro St. Peter.

Da in der St. Stephanus-Kirche nur 27 Personen 
aktuell Platz finden, ist es zwingend notwendig, 
dass man sich zur Teilnahme am Gottesdienst an-
meldet. Anmeldemöglichkeit am Sonntag, 10.05. 
von 09.30 - 11.30 Uhr in der Kirche St. Stephanus 
bzw. telefonisch bei Fam. Ertl - Tel: 903 36 41
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SV HEIMSTETTEN

Der Kelte liefert nun Speisen und Getränke.
Sie können nun die gesamte Speisekarte des 
Kelten per Telefon unter 089/90475815 oder On-
line über die Webseite des Kelten https://zum-
kelten.de/order bestellen. Große Bestellungen 
können wir sogar ausliefern, wenn es der Auf-
tragseingang zulässt. Nutzen Sie diese Gelegen-
heit, die Küche mal kalt zu lassen und unterstüt-
zen Sie damit gleichzeitig den SV Heimstetten.
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) beim 
SV Heimstetten - Bewerbungsphase läuft!     
An alle zukünftigen Schulabgänger, Sportbe-
geisterte und Unentschlossene!
Ihr seid bald mit der Schule fertig, habt aber 
noch keine Lust auf Ausbildung/Studium und 
seid noch ohne Plan? Ihr möchtet gerne viel 

KIRNARRA

3 x 11 Jahre Kirnarra 
Man schrieb den 1. April 1987. Alois Landgraf 
und Eric Stadler sinnierten damals über die 
Gründung eines Faschingsvereins. Es dauerte 
nur 4 Wochen und man hatte weitere Faschings-
begeisterte zur Gründung des Vereins am 5. 
Mai 1987 gefunden. Im „Neuwirt“ wurde der 1. 
Präsident, A. Landgraf, gewählt. Damit war der 
Kirchheimer Narrenrat, genannt „Kirnarra“, ge-
boren und hatte bereits 22 Mitglieder. Die erste 
Veranstaltung war ein „Tanz aus dem Mai“. Als be-
sonderes Highlight ist der Auftritt der Faschings-
gesellschaft Feringa (Patenverein) zu vermelden. 
Die „Kirnarra“ trat mit einer Squaredance-Gruppe 
und einem Männerballett auf. Im ersten Fasching 
1988 wurde das erste Kinderprinzenpaar inthro-
nisiert und eine kleine Kindergarde aufgeboten. 
Heute zählt der Verein ca. 270 Mitglieder, dar-
unter ca. 150 Aktive. Eric Stadler ist dem Verein 
übrigens immer noch treu und seit 1988 un-
unterbrochen im Präsidium als 1. Ratskassier 
engagiert! Es gibt 2 Prinzenpaare, 1 Kinder- und 
1 Jugendgarde, die sowohl die klassische Gar-
depolka, als auch einen Showtanz zeigen. Die 
Teens- und Erwachsenen-Gruppe studiert je eine 
Show ein und gemeinsam treten sie als Prinzen-
garde auf. Darüberhinaus tanzt auch noch eine 
Gaudi-Gruppe. Die „Kirnarra“ veranstaltet 2 Kin-
der-Flohmärkte, Proklamation, Inthronisation, 
viele Kinderbälle, einen festlichen Galaball, das 

Faschingstreiben im REZ sowie den Kehraus, ist 
mit etwa 60 Auftritten im Münchner Fasching 
vertreten und nimmt am Kirchheimer Dorffest 
und Kirchheimer Christkindlmarkt teil.
Aber warum ist ausgerechnet das 3x11-Jubiläum 
etwas Besonderes? Zur „11“ sagt man auch „när-
rische“ Zahl. Sie steht für die Einheit und Gleich-
heit der Menschen. 1 steht neben 1, ein Narr 
steht neben dem anderen, gleichgültig wer un-
ter der Verkleidung steckt. Für dieses besondere 
Ereignis „3 x 11 Jahre“ gibt es bereits viele Pläne 
(z.B. Jubiläumsball). Wie sich das in diesen Zeiten 
umsetzen lässt, bleibt leider noch abzuwarten.

Erfahrung sammeln und ein Jahr lang mal „was 
ganz anderes“ machen? Wir, der SV Heims-
tetten, suchen für das kommende Schuljahr 
2020/2021 wieder zwei Freiwilligendienstleis-
tende, die ein FSJ (Freiwilliges Soziales Jahr) bei 
uns absolvieren möchten. Informationen dazu 
von der Bayerische Sportjugend (BSJ) im BLSV 
gibt es unter: https://www.bsj.org.
Es erwarten euch spannende und abwechs-
lungsreiche Aufgaben und ein tolles, unkompli-
ziertes Team. Habt Ihr Interesse? Dann meldet 
euch bitte einfach so bald wie möglich für ein 
unverbindliches Gespräch bei uns. Eure SVH-
Jugendleitung & Geschäftsstelle, Kontakt: 
gss@sv-heimstetten.de / Tel.: 089-90775066 
    
Abteilung Fitness und Gymnastik

Sportverein Heimstetten Abtei-
lung Fitness und Gymnastik: 
www.sv-heimstetten.com und 
gymnastik@sv-heimstetten.de

Online Sportangebot
Liebe Mitglieder, auch in Zeiten der Kontaktbe-
schränkungen habt Ihr weiterhin die Möglich-
keit zu Euren gewohnten Zeiten, von Montag 
bis Freitag, mit Euren gewohnten Trainern zu 
trainieren. Wir haben hierfür ein Online Sport-
angebot organisiert, dass alle Mitglieder, die 
mit ihrer Email-Adresse in der SVH-Fitness 
Email-Verteilerliste aufgeführt sind, erhalten. 
Bitte meldet euch unter mitglieder@sv-heims-
tetten.de, falls ihr Mitglied unserer Abteilung 
seid und bisher kein Online Sportangebot er-
haltet.  Bitte bleibt fit und gesund!
Abteilungsleitung Andrea Böltl und Team
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POLITIKBLUMEN- UND GARTENFREUNDE

Naturerlebnis Zauberwald
im Kirchheimer Wall

Fernreisen sind aktuell wegen Corona nicht möglich.  
Daher bleiben wir in Kirchheim und gehen auf 
Entdeckungstour in unbekannte Gefilde, so wie in den 
Zauberwald am Gymnasium. Zugang ist derzeit nur von 
der Hauptstraße und auf eigene Gefahr möglich (siehe 
Hinweis der Gemeinde).
Wir setzen uns als Verein weiterhin für Naturschutz, 
Luftverbesserung, Verkehrsberuhigung und Ausbau der 
Radwege ein, damit Kirchheim lebenswert bleibt.

                                        

Harald Fratz
Bernd Michaelis
Marcel Proffert

Kinderaktion am Gartenzaun
Liebe Gartenfreunde,
freuen Sie sich auch schon darauf, 
wieder all diese Dinge machen zu 
dürfen auf die wir jetzt verzichten 
müssen? Viel stärker noch verspü-
ren Kinder den Drang nach Betäti-
gung!
Wie wäre es, wenn sie mit ihren 

Kindern Blumentöpfe bemalen und damit den Gartenzaun rund um das 
“Meilerhaus - Gärtchen“ verzieren?
Da der Gartenbauverein die Pflege des Gartens übernommen hat, sind 
wir bemüht, den Garten bunt zu gestalten. Dazu suchen wir vor allem Kin-
der, welche Lust haben, Tontöpfe mit wetterfester Farbe (Acryl) bunt und 
kreativ zu gestalten. Die fertigen Töpfe können an die Zaunlatten gehängt 
werden. Dies wäre eine schöne Freizeitgestaltung für die Kinder und der 
Blick über den Gartenzaun wird dann sicher für „Künstler“, Gartenfreunde 
und Spaziergänger eine Freude sein.

Geben sie die Anregung an ihre Enkel, Verwandte und Nachbarn weiter! 
Je mehr Töpfe hängen, desto bunter wird der Zaun. 
Kommen sie gut durch diese schwere Zeit und bleiben sie bitte gesund!
Das Team vom Gartenbauverein
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Frank Holz

Andrea HaasFranz Graf Dr. Hans HausladenDr. Thomas Heinik

Stefanie Jürgens Marianne HausladenPetra Mayr Florian Sift

Beate Neubauer

V.i.S.d.P. Stefanie Jürgens, Malvenweg 7, 85551 Kirchheim

Die CSU hört zu.
Telefon: 0151 - 57  81  82  11
E-Mail: kirchheim-heimstetten@ov.csu.de
www.csu-kirchheim-heimstetten.de
www.facebook.com/csu.kirchheim.heimstetten

Engagiert für Ihre
Anliegen im Gemeinderat.

Ortsverband
Kirchheim-Heimstetten

CSU-KH_Anzeige_88-5x130_20-04-27.indd   1 11.05.20   17:03
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KIRCHHEIM HÄLT ZAM - MIT GEMEINSCHAFT UND HOFFNUNG AUF BESSERE ZEITEN

Solidarität, Zusammenhalt, Fürsorge, Krea-
tivität und Wertschätzung - hier in der Ge-
meinde achten wir aufeinander und helfen 
uns gegenseitig. Mit kleinen Projekten, mit 
großen Aktionen, mit vielerlei Hilfe. In den 
Kirchheimer Mitteilungen berichten wir im-
mer wieder über das große Engagement in 
schwierigen Zeiten. Ob jung oder alt, klein 
oder groß -  jeder kann mitmachen und ein 
Zeichen der Hoffnung setzen. Für ein Leben 
nach der Krise.

Fleißige Näharbeit

Nähstube: Im Rathaus rattert die Nähmaschine, um 
Alltagsmasken herzustellen.

Derzeit dürfen Geschäfte, öffentliche Einrich-
tungen und der öffentliche Verkehrsmittel nur 
noch betreten werden, wenn Mund und Nase 
bedeckt sind. Um möglichst allen Bürgern All-
tagsmasken zu ermöglichen, ruft die Gemeinde 
Kirchheim zum ehrenamtlichem „Nähen“ auf, 
um möglichst alle, die sich keine Maske leis-
ten können oder zur Risikogruppe gehören, zu 
versorgen. Wer eine entsprechende Nähanlei-
tungen braucht oder wer selbst Bedarf für sich 
oder jemanden in seinem Umfeld hat, darf sich 
gerne per E-Mail bei der Gemeinde Kirchheim 
melden: hilfe@kirchheim-heimstetten.de Gerne 
dürfen die geschneiderten Masken im Rathaus 
abgegeben werden. Von dort werden sie nach 
einer entsprechenden Reinigung und hygieni-
schen Verpackung an die notwendigen Stellen 
verteilt. Es wurden bereits mehr als 650 Masken 
genäht, gewaschen, gebügelt und verpackt. 
Davon rund 400 von der Nähabteilung der Ge-
meindeverwaltung und circa 250 von fleißigen 
Bürgerinnen und Bürgern. Vielen Dank dafür.

Mit Online-Yoga durch die Krise

YOGA . ACHTSAMKEIT . MODERNE SPIRITUALITÄTYOGA . ACHTSAMKEIT . MODERNE SPIRITUALITÄT

ONLINE YOGA KURSE FÜR DICH
.

Kreativ durch die Krise – Yoga beruhigt
deinen Geist, bringt mehr Klarheit in deine
Gedanken und lässt dich für einen Moment
aus den Stürmen des Alltags entfliehen.

Anmeldungen unter 
www.studiosiebzehn.de . 
Ich freue mich auf Dich!

Yoga beruhigt den Geist, bringt mehr Klarheit 
in die Gedanken und lässt für einen Moment 
die Stürme des Alltags vergessen. Dani Parente 
bietet in ihrem Studo17 Onlinekurse, um kreativ 
durch die Krise zu kommen. Anmeldungen unter 
www.studiosiebzehn.de.

Kinderausstellung im KunstRaum

Kirchheimer Kinder kreativ: Die Kunstwerke der 
Kleinen werden im KunstRaum ausgestellt.

Leiht uns Eure schönsten Bilder, möglichst DIN 
A4, schreibt Euren Namen und Alter darauf 
und werft sie im KunstRaum ein. Wir stellen 
alle eingesendeten Bilder in der Galerie aus. 
www.kunstraum-kirchheim.de

Ehrenamt in Corona-Zeiten

Engagieren sich in schwieriger Zeit: Gabriele 
Stickl, Daniel Rosich und Matthias Frenzel (v.l.n.r.).

Gabriele Stickl, Daniel Rosich und Matthias 
Frenzel - drei von mehr als sechzig Ehrenamt-
lichen, die sich in der Corona-Krise für andere 
einsetzen und solidarisch zeigen! Ihr Enga-
gement steht als ein symbolischer Beitrag für 
alle, die aktuell in der Gemeinde zusätzliche 
Unterstützungsarbeit leisten, nähen, einkaufen 
gehen - einfach helfen, damit die Krise etwas 

erträglicher wird. Auf diesem Weg ein herzli-
ches Dankeschön an all die fleißigen Helfer von 
„Kirchheim hält zam“!

Was bewegte Sie, in der Krise zu helfen?
Daniel Rosich: „Der Aufruf der Gemeinde via 
Instagram ein Helferkreis aufzubauen, gab mir 
den Anstoß mich dort zu melden. Ich bin sonst 
in der Tafel und im Collegium ehrenamtlich tä-
tig. Dort ruhten zu dem Zeitpunkt die Aktivitä-
ten, so war es klar, dass ich dem Helferkreis mei-
ne Unterstützung anbiete. Als Rentner möchte 
ich meine Zeit sinnvoll der Allgemeinheit und 
dem Allgemeinwohl zur Verfügung stellen.“ 
Matthias Frenzel: „Durch den Lockdown hatte 
ich plötzlich unfreiwillig mehr Freizeit, die ich 
sinnvoll gestalten wollte.“

Was war Ihre Motivation?
Daniel Rosich: „Der Mensch ist ein soziales We-
sen und sich gegenseitig zu helfen, ist etwas, 
das „normal“ sein sollte.  Für mich ist helfen, ge-
rade in solch einer Krisensituation, keine Frage, 
ob ich es mache, sondern wie ich helfe. Mich 
erfüllt es einfach mit Freude, wenn ich andere 
Menschen unterstützen kann.“
Gabriele Stickl: „Für mich ist helfen selbstver-
ständlich. Denn nur gemeinsam schaffen wir es, 
diese Krise zu meistern!“
Matthias Frenzel: „Besonders in einer solchen 
Ausnahmesituation finde ich es wichtig, dass 
sich viele im Rahmen ihrer Möglichkeiten ein-
bringen. “

Welcher Moment hat Sie besonders bewegt?
Daniel Rosich: „Über die Tafelgutscheine und 
die Masken haben sich alle gefreut. Ich hat-
te das Gefühl, viele waren überrascht, dass es 
wirklich funktioniert und vor allem so schnell. Es 
würde mich freuen, wenn der Helferkreis nicht 
eine einmalige Aktion bleibt, wobei dieses für 
die Organisatoren in  der Gemeinde viel zusätz-
liche Arbeit bedeutet. 
Michael Frenzel: „Es sind besonders die Mo-
mente, wenn man mit Kleinigkeiten echte Freu-
de bereiten kann!“
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